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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

TSV Asperg III : KSG Gerlingen III 
Sonntag, 22.10.2023, 09:30 Uhr

Kohlenbecker und Richter in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Uwe Richter sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die KSG Gerlingen III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die KSG Gerlingen III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Kohlenbecker und Richter, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kohlenbecker / Richter kamen mit der Spielweise von Sandhoff / Kaden am Tisch gut zu
Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die
richtige Taktik hatten Kuschel / Mehrens beim Erfolg in drei Sätzen gegen Groß / Zeqiri von Beginn
an. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Niederstebruch / Pflugfelder hatten gegen
Franke / Groß indessen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
nachfolgend wiederum der Sieg von Michael Kohlenbecker gegen Shemsi Zeqiri nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 8:11, 12:10 nicht verloren. Genügend spielerische Mittel hatte
daraufhin Uwe Richter letztlich parat, um Sabine Groß zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Michael Kuschel seinen Gegner Rainer Franke beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Völlig ungefährdet war der Sieg von Annette Mehrens gegen Tilman Sandhoff nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11, 11:7, 11:3 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Andre
Niederstebruch letztlich auf Lager, um Leander Groß final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Rainer Pflugfelder hatte daraufhin gegen Axel Kaden
bei seinem 3:0 wiederum keine Probleme. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Sabine Groß zeigte Michael Kohlenbecker
seiner Gegnerin die Grenzen auf. Zwar brachte Shemsi Zeqiri Uwe Richter phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Uwe Richter mit 3:1 durch. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:2-Erfolg für den TSV Asperg III die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV Asperg III geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2023 gegen den TSV
Schwieberdingen II, während die KSG Gerlingen III am 04.11.2023 gegen den TV Tamm antritt.

 Statistik:
 TSV Asperg III

Doppel: Kohlenbecker / Richter 1:0, Kuschel / Mehrens 1:0, Niederstebruch / Pflugfelder 0:1 
Einzel: M. Kohlenbecker 2:0, U. Richter 2:0, M. Kuschel 1:0, A. Mehrens 1:0, A. Niederstebruch 0:1,
R. Pflugfelder 1:0 

 KSG Gerlingen III
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Doppel: Groß / Zeqiri 0:1, Sandhoff / Kaden 0:1, Franke / Groß 1:0 
Einzel: S. Groß 0:2, S. Zeqiri 0:2, T. Sandhoff 0:1, R. Franke 0:1, A. Kaden 0:1, L. Groß 1:0


